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1. Stellen Sie den Kohlenstoffkreislauf grafisch mit Hilfe des folgenden Textes dar

2. Stellen die Gesamtgleichungen für die Stoffwechselvorgänge auf, die für den Kreislauf entscheidend sind.
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Wie man aus zahlreichen Analysen weiß, zeigt der Kohlen​stoffdioxidgehalt der Luft eine erstaunliche Konstanz. Er beträgt durchschnittlich 0,03 Volumen​prozent, direkt über dem Erdboden aus gleich ersichtlichen Gründen meist etwas mehr.

Das sind pro Liter Luft 0,5 - 0,6 mg CO2, pro Kubikmeter 0,5 - 0,6 g CO2 oder 0,13 - 0,16 Kohlenstoff. 

Man hat nun geschätzt, dass in der Leibesmasse der gesamten Pflanzenwelt der Erde etwa 300 Billionen kg Kohlen​stoff gebunden vorliegen, während der Gesamt​gehalt der Atmosphäre rund 2100 Billionen kg CO2 mit etwa 570 Bill kg Kohlenstoff betragen mag.

Der jährliche Zuwachs an Pflanzensubstanz dürfte allein bei Landpflanzen ca. 13 - 22 Bill kg Kohlenstoff binden, so dass, auch wenn diese Zahlen nur geschätzt und unsicher sind, der Vorrat durch den Aufbau der Pflanzenwelt rasch erschöpft sein müsste, wenn nicht ständig CO2-Quellen vorhanden wären, die den Gehalt immer wieder zu der beobachteten Konstanz auffüllen.

Erstaunlicherweise sorgt nun das Leben selbst auf unserer Erde für eine dauernde Rückbildung von CO2 in größtem Umfang. Es ist ja ein Charakteristikum der Lebewesen, dass sie zur Aufrechterhaltung ihres Daseins atmen und hierbei in der Regel u.a. CO2 ausscheiden. Ein erwachsener Mensch atmet z.B. in 24 Stunden rund 1 kg CO2 aus, und in der gleichen Größenordnung liegt auch die Atmungsintensität des Tieres und auch der höheren Pflanze. 

Einschließlich des Vulkanismus und der Tätigkeit der Industrie wären jedoch Menschen, Tiere und höhere Pflanzen immer noch nicht imstande, die beobachtete Konstanz des Kohlenstoffdioxidgehaltes aufrecht zu erhalten, wenn nicht neben ihnen noch das große Heer der sog. Niederen Organismen, insbesondere der Bodenbakterien, lebte und atmete und dabei ungeheure Mengen CO2 produzierte. Man hat in einem einzigen Kubikzentimeter eines guten Ackerbodens mehrere Milliarden Bakterien gefunden und schätzt die stündliche CO2-Entwicklung aus 1 ha auf 2 - 5 kg CO2, bei Waldboden auf wesentlich mehr. Das ergibt pro Jahr derartige Mengen von CO2, dass man wohl verstehen kann, dass gerade diese Mikroorganismen bei der Bilanz des CO2-Gehaltes unserer Lufthülle eine entscheidende Rolle spielen.
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Es begann im Präkambrium
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Informieren Sie sich über die Entstehung des Erdöls und fassen Sie die Informationen schriftlich zusammen.

2. Worin besteht der Unterschied zwischen der Entstehung von Erdöl und dem anderen wichtigen Rohstoff „Kohle“?

3. Erklären Sie, welchen Zusammenhang Sie zwischen der Entstehungsweise dieser Rohstoffe und dem Kohlenstoff-Sauerstoff​kreislauf sehen.

4. Die Abbildung zeigt, wo man Erdöl gefunden hat bzw. es vermutet wird. Erklären Sie diese Verteilung mit Hilfe der Kenntnisse, die Sie über die Entstehung von Erdöls erworben haben.

5. Welche Probleme ergeben sich bei der Förderung von Eröl für die Umwelt? Nutzen Sie den dieser Station beiliegenden Film.

http://www.chemlin.de/chemie/erdoel.htm
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